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INTERVIEW Ronald Flieth, Ehemann Nancy Dietze   
 
 
Lieber Ronald, wie kam es zu diesem Clip? 
Die Frage hat Daniel Hetzel schon sehr gut beantwortet und trifft es wohl gut auf den Punkt. 
Dem kann ich noch hinzufügen, dass Nancy mich stets hat an allen Projekten mit Daniel teilhaben lassen.  
Sie sagte immer zu mir: „Ronald du bist mein größter und vertrautester Kritiker, deswegen ist mir deine Meinung und 
Zustimmung am wichtigsten!“  
 
Es gab kein Foto was ich vor der Veröffentlichung nicht gesehen habe, sie hat nichts ohne meine Meinung 
entschieden, das war ihr immer am wichtigsten. Das war für mich immer ein großer Vertrauensbeweis. Nach dem sie 
mir dann von dem Clip erzählt hat und ich auch die ersten dazugehörigen Bilder gesehen habe war ich sofort 
begeistert. Da ich die Zusammenarbeit zwischen Nancy und Daniel immer sehr bewundert habe, war ich auch sofort 
davon überzeugt das es was ganz besonderes wird und habe dem mit Freuden entgegengefiebert. 
 
 
Was wollte Nancy mit diesem Clip ausdrücken, was ist ihre Botschaft an die Betroffenen Frauen? 
Diese Antwort ist ganz klar!  
Nancy wollte den Menschen schon immer zeigen was man mit eigener Kraft und Energie erreichen kann.  
Sie wollte Sie an ihren Gemütszuständen und Phasen an Hand dieses Videos teilhaben lassen und somit 
ausdrücken, dass aus Angst auch Mut werden kann. 
Das Schönheit in jedem Menschen steckt und diese nicht in der Hand dieser Krankheit liegen darf.  
  
 
Was ist ihre Botschaft als der engste Partner und ständiger Begleiter von Nancy an die Gesellschaft? 
„solange du atmest, Kämpfe“  
 
Wir haben immer gesagt wir sind ein Team. Nancy meinte immer zu mir: „Du bist mein größter halt, das beste 
Geschenk in meinem Leben, du gibst mir immer die meiste Kraft, die mich dazu bewegt weiter zu kämpfen.“  
 
Doch ich habe ihr immer wieder darauf geantwortet, das ich das anders sehe. Denn ich habe meine Kraft ihr zu 
verdanken. Nancy, ihr Energie und ihre Kraft, ihre Einstellung zum Leben und ihr Lächeln sind das einzige auf der 
Welt woran ich glaube. Das hat mich immer wieder aufstehen lassen. Man sollte niemals verdrängen, das diese 
Krankheit auch eine Beziehung gefährdet, verändert und stark beeinflusst, so war es auch bei uns keine Frage, aber 
wir haben das nicht einfach so hinnehmen wollen, wir haben immer wieder genau darüber geredet und das war und 
das wichtigste! Reden ist verdammt wichtig.  
 
Doch genau so wichtig ist es zu „leben“, das Beste aus diesen Situationen raus zu holen, das Leben bei den Hörnern 
zu packen und raus zu gehen.  Eine befreundete Band (Flesh’n’Blood aus Merseburg) hat ein Lied was uns stetig 
begleitet hat und uns durch viele schwere Momente geholfen hat den Kopf wieder zu heben und das immer im 
TEAM. Der folgende Auszug aus dem Text trifft es auf den Punkt und gehörte immer zu unserer Einstellung:  
 
... „Dann erst recht! Wenn alle Hoffnung schon verloren scheint gerade dann, wenn alles scheisse ist (Ja, Dann erst 
recht)  zeig‘ der Welt, dass sie noch mit dir rechnen muss, dass das ein neuer Anfang und nicht das Ende ist“  
 

 


